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Motion der CVP-Fraktion 

betreffend Standesinitiative zur Wiederherstellung der Souveränität der Kantone bei 

Wahlfragen  

vom 28. März 2013 

 

 

Die CVP-Fraktion hat am 28. März 2013 folgende Motion eingereicht:  

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, beim Bund eine Standesinitiative einzureichen, die fordert, 

dass die Bundesverfassung so geändert wird, dass die Kantone frei sind in der Ausgestaltung 

Ihres Wahlrechts.  

 

 

Begründung: 

 

In der Vergangenheit hatten die Kantone einen grossen Ermessenspielraum bei der Frage, wie 

sie ihre Wahlen ausgestalten wollten. In den letzten Jahren hat sich hierbei mehr und mehr das 

Bundesgericht eingemischt. So kommt es, dass eine Mehrheit des Nationalrates ein kantonales 

Wahlsystem selbst dann nicht akzeptieren will, wenn sich die Bevölkerung eines Kantones in 

einer Abstimmung dafür ausgesprochen hat. Die Ablehnung des Nationalrates erfolgte dabei 

insbesondere mit dem Verweis darauf, das Bundesgericht würde das entsprechende kantonale 

Wahlsystem nicht akzeptieren. Letztlich führt dies faktisch dazu, dass die wichtige Frage, wie 

in Zukunft in den einzelnen Kantonen gewählt werden soll, zu einem guten Teil dem Bundesg e-

richt überlassen würde. Das kann nicht akzeptiert werden. Vom Bundesrecht her sind hier die 

notwendigen Grenzen zu setzen. Mit einer Standesinitiative kann der Kanton Zug dieses Anli e-

gen beim Bundesgesetzgeber einbringen. 
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